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Zürich zurückgebliebenen Russen und Oesterreicher unter Korsä-
kow und Hotze von Massénas Uebermacht vernichtend geschlagen
(25. September 1799), sodass Suworoff, der drei Tage darauf
im Muottathal ankam, sich nur unter den äussersten Anstreng¬
ungen und Opfern den Rückzug ins Vorderrheinthal erkämpfen
konnte; von da ging er nach Feldkirch und dann hinter den
Lech zurück. Die Franzosen waren wieder Herren der
Schweiz. Die Engländer hatten ihren Angriff auf Holland mit
der Wegnahme der ganzen holländischen Flotte glücklich ein¬
geleitet (31. August), aber das englisch-russische Landungsheer
wurde von General Brune so geschlagen, dass es froh sein musste,
unter dem Schutz des Waffenstillstands von Alkmar (18. Oktober)
sich wieder einschiffen zu dürfen. Der russische Kaiser
aber, über die besonders gegen Sardinien gerichteten öster¬
reichischen Vergrösserungspläne schon längst ungehalten, kün¬
digte auf die Nachrichten vom Schweizer Kriegsschauplatz dem
Kaiser Franz die Waffengemeinschaft; im März 1800
brach er auch jede Verbindung mit England ab.

§ 101. Die Errichtung des Konsulats in Frankreich.
Der Staatsstreich vom 18. Brumaire. DieDirektorial-

regierung hatte sich nicht ohne neue Ge waltthätig-
keiten behaupten können: um das Emporkommen der
Jakobiner („Anarchisten“) zu verhindern, waren am 11. Mai
(22. Floréal) 1798 mehr als sechzig Wahlen umgestossen und ein¬
fach die Kandidaten der Minderheit für gewählt erklärt worden ;
trotzdem war das Verhältnis zwischen den Räten und Direktorium
ein so unleidliches geworden, dass der Rat der 500 am 18. Juni
(30. Prairial) 1799 den Rücktritt von zwei Direktoren erzwang;
aber das Direktorium in seiner neuen Zusammensetzung war
auch sofort wieder mit dem Rat der 500, der jakobinische An¬
wandlungen zeigte, in Streit geraten, und Gesetze, über die
man sich unter dem Eindruck der äusseren Gefahr einigte, das
sogenannte Geisselgesetz, das für die sich wieder mehrenden Un¬
ruhen und Gewaltthaten ausschliesslich die „Royalisten“ des
betreffenden Bezirks verantwortlich machte, und eines, das ein
Zwangsanlehen in Form einer progressiven Grundsteuer (bis über
die Hälfte des Ertrags) einführte, riefen überall die Furcht vor
Wiederkehr der Konventszeiten hervor. Der Jakobinerklub ent¬
stand, mit weitreichenden Verzweigungen, unter anderem Namen
wieder, wurde aber bald wieder geschlossen. Der Zerfall
der Regierungsgewalt und aller inneren Ordnung, das all¬
gemein verbreitete Gefühl der Unsicherheit, das Stocken des


